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Der Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen
tagte geſtern zum erſten mal im Rathskeller, welcher für die
nächſten Monate als Verſammlungslokal ebenſo wie der
S als Sitzungstag feſtgehalten werden ſoll Um dasntereſſe an den Verſammlungen mehr wachzurufen ſind Vor

träge geplant
in Beeſen
verſchiedenen Enteiſenungs Syſtemen die bisher in anderenStädten mit mehr oder weniger Erfolg angewendet worden
ſeien Das Liter hieſigen Leitungswaſſers enthält einen r
Prozentſatz Eiſenoxydul 1 Milligramm um ſo mehr muß auf
gründliche Enteiſenung geſehen werden Obwohl das in Beeſen
anzuwendende Riesler Syſtem ſeine großen Vortheile bietet ſei
es doch ſchon von einem anderen überholt indem bei dem
neuen beſſeren Verfahren das Waſſer nicht über iſeaſteine
ſondern über Koks läuft Auch hat das Beeſener Filterſyſtem
ſeine Schattenſeite Der Kieſel nimmt zu viel Eiſen auf und in
r Zeit läuft das Waſſer ohne ſeine Eiſenbeſtandtheile zu
verlieren darüber hinweg Beſſer ſei es eine Schicht Sand
und Kieſel anzubringen Es wäre gut wenn dieſen beiden
Syſtemen Beachtung geſchenkt und ſie auf ihre Güte einer eingehenden Unterſuchung unterzogen würden um vielleicht

dieſelben noch wenn möglich bei der im Bau ſich be
findenden Anlage event zu berückſichtigen Der Vortragende
erntete lebhaften Beifall für ſeine Ausführungen Jm weiteren
Verlaufe der Verhandlungen wurde mehrfach Verwunderung da
rüber ausgedrückt daß die Abrechnungen für den Rathskeller
bau und das Schlachthaus noch nicht eingelaufen ſeien An
gebracht wäre es die Bauleiter von ſtädtiſchen Gebäuden nicht
eher mit Gratifikationen zu entlaſſen wie es geſchehen als bis
die Baureviſion erledigt ſei und man wiſſe ob das Werk auch
gut ſei Die Verſchleppung der Abrechnungen werde dadurch
vermieden Um das Hängenbleiben der Pferde in den
Schienen zu vermeiden ſollen nur Rillenſchienen genehmigt
werden Geſchehe dann trotzdem ein Unglück ſo erfordere es
das Gerechtigkeitsgefühl daß der Pferdebeſitzer ſeitens der Stadt
wie es auch an vielen anderen Orten geſchieht entſchädigt werde

Da das Feuerlöſchweſen der Stadt bedeutende Koſten ver
urſacht erachtete man es als eine moraliſche Pflicht für die
Feuerverſicherungs Geſellſchaften die faſt den alleinigen Nutzen
davon haben die Koſten des Feuerlöſchweſens ganz oder
wenigſtens zum großen Theil zu übernehmen Noch beſſer wäre
es wenn die Stadt eine eigene Feuerverſicherung
gründete einen Schaden würde ſie angeſichts der wenigen
Brände gewiß nicht haben Ueber das ſt ä dt Kehrweſen
für welches zur Vörberathung eine Kommiſſion ſeitens der
nächſten StadtverordnetenVerſammlung gewählt werden ſoll
waren die Meinungen ſehr getheilt Sicher ſei es daß bis zur
event Einführung noch Jahre vergehen können Wenn es aberdoch zur Einführung gelange müſſe die Kehrichtabfuhr mit in

begriffen ſein Um einen Nutzen herauszuſchlagen ſei auch die
Anbringung von Kompoſthaufen welche von dem Straßenkehricht
gebildet und dann verkauft werden können nicht von der Hand zu
weiſen Als bedauerlich erachtet wurde daß die Elektrizitäts Ge
ſellſchaft nicht zu den Koſten der Verbreiterung der Mans
felderſtraße von der die Geſellſchaft allein Nutzen habe
herangezogen werden könne Jn anderen Städten müſſen der
artige Geſellſchaſten nicht allein die Koſten der Straßenver
breiterung ganz decken ſondern auch wie in Leipzig zum Kehr
weſen einen großen Beitrag leiſten

Kochſchul Ausſtellung Die Kochſchule welche ſich
in den Parterre Räumlichkeiten Hackebornſtraße 2 etablirt hat
erfreut ſich trotz der kurzen Zeit ihres Beſtehens ſchon einer
großen Beachtung nicht nur der Mittel ſondern auch der
höheren Stände Durch den ſachverſtändigen Unterricht der
Vorſteherinnen FFrl Froſt und Göring wird dort Töchtern
und jungen Frauen der höheren Stände in der erſten Abtheilung
eine ausreichende Grundlage für alle Zweige der bürgerlichen
und feineren Küche gegeben Bei ſteter praktiſcher Uebung kochen
immer zwei Schülerinnen kleinere Portionen und verrichten alle
dabei erforderlichen Arbeiten ſelbſt Die Schülerinnen erhalten
ferner theoretiſchen Unterricht betr Nährwerth Beſchaffenheit
weiter Anleitung bei Einkauf von Rohmaterialien uſw Der
Unterricht im Einmachen der Früchte iſt natürlich ebenfalls
nicht vergeſſen Jn der zweiten Abtheilung bezweckt der
Unterricht die gute bürgerliche Küche nebſt Backen für den
Haushalt oder zur berufsmäßigen Verwendung zu lehren
Verbunden iſt damit die Unterweiſung prattiſcher Reinigung
und Erhaltung der benutzten Geräthe Mit der Koch
ſchule iſt auch ein Penſionat verbunden Für Damen bietet
ſich im Speiſezinimer Gelegenheit zu einem gemeinſamen
billigen Mittagstiſch Um nun dem weiteren Publikum Ge
legenheit zu geben ſich von den Erfolgen des Unterrichts ein
anſchauliches Bild zu machen und die Kochſchülerinnen in Aktion
zu ſehen veranſtalteten die Vorſteherinnen heute eine Aus
ſtellung Es war ein hübſches Bild für den Feinſchmecker einen
Blick in die Ausſtellungsräume zu werfen und einen Verſuchs
happen zu nehmen Geſchmackvoll mit Blumen uſw dekorirt
waren hier die Stillleben en masse vertreten Haſen Gänſe

ühner die verſchiedenſten Braten eingemachte Früchte und
auch Hausmannskoſt vollſtändig gebrauchsfertig Bäckereien
Torten Theegebäck Kuchen uſw verbreiteten angenehme Düfte
Sinnige Sprüche an den Seitenwänden verherrlichten die
tüchtige Hausfrau und ihr Gebiet die Küche Rechts und links
waren Tiſchchen aufgeſtellt und bald ſah man die zahlreiche
Verſammlung in die Proben vertieft An einem reichhaltigen
Wein und Bierbuffet machten junge Damen die in den ge
ſchmackvollen Rahmen gut hineinpaßten die Honneurs drüben
in der Küche und in den Backſtuben konnte man die Schülerinnen
in ihrer gaſtronomiſchen Thätigkeit beobachten Jede war unter
der tüchtigen Leitung ihrer Lehrerinnen beprüht etwas zu
lernen denn jede Evastochter weiß ja daß pver ſicherſte Weg
zum Herzen des Mannes durch den Magen geht

Erfolg der halleſchen Maſchineninduſtrie Die
Halleſche Maſchinenfabrik und Eiſen gießerei vorm
R Riedel Kemnitz hat in der mit der Berliner Gewerbe
Ausſtellung verbunden geweſenen Kolonial Ausſtellung ein
Walzwerk zum Auspreſſen des Saftes aus dem Zuckerrohr aus

eſtellt welches durch ſeine mächtigen Dimenſionen und durch
eine ſolide und ſaubere Ausführung die Augen aller Beſchauer

au ſich gezogen hat Der Transport der ſehr ſchweren Walzen
von Halle uach dem Ausſtellungsplatze und deren Aufſtellung an
Ort und Stelle hat große Schwierigkeiten verurſacht Das
Walzwerk iſt inzwiſchen nach Java verkauft wohin die Halleſche
nrit ſchon ſeit vielen Jahren bedeutende Geſchäfte

in Maſchinen für Zuckerrohr Verarbeitung macht Wie wir
hören iſt der Halleſchen Maſchinenfabrik die Große Goldene
Medaille von der n zuerkannt worden der einzige erſte
Preis der in der betreffenden Gruppe vertheilt worden iſt

Schwer zu erfüllen Das Amtliche Schulblatt der
königl Regierung zu Merſeburg enthält in ſeiner Oktober
nummer eine Verfügung betr Meldung zur zweiten Lehrer
prüfung die den ſich Meldenden eine harte Nuß zu knacken auf
giebt Es heißt da

l Die Meldungen zur zweiten Lehrerprüfung ſind ſpäteſtens
acht Wochen vor dem Beginn der ſchriftlichen Prüfung ein
zureichen 2 Die Probeſchriften und Probezeichnungen ſind
den eangen beizufügen Nur größere das Aktenformat
überſchreiten

Der geſtrige galt der Enteiſenungsanlage

1 Beib

Der Vortragende gab ein klares Bild von den T

e oder werthvollere dürſen vier Wochen vor

latt zu Nr 502 der Saale Zeitung Fale Sonmben 23 Nbober 1896

der Prüfun

8 gedes betr Seminars eingeſandt werden Daß dies
ſchehen iſt in der Meldung zu erwähnen

Nach den Worten daß dies geſchehen, ergänzt man doch nach
dem Sprachgebrauche das Wörtchen iſt, und nimmermehr ein
wird Dem Wortlaut der Verfügung nachzukommen

ein ziemliches Kunſtſtück ſein

Vom Lehrerinnen Verein Die wiſſenſchaft
lichen Kurſe des Lehrerinnen Vereins werden in den nächſten

agen beginnen An den Montagen ſpricht Herr Profeſſor
Uphues über die Geſchichte der Philoſophie und Herr Profeſſor
Strauch Mittwochs über ältere deutſche Litteraturgeſchichte
woran ſich die Lektüre mittelhochdeutſcher Proben ſchließt
Donnerstags 6 Uhr wird Herr Vr Thiſtleth waite 8 Vor
träge in engliſcher Sprache über Land und Leute in England
halten Auch iſt ein Kurſus für Latein eingerichtet worden
Einlaßkarten ſind erhältlich bei Frl Schubring Karlſtr 15 II

Jm Handwerkermeiſter Verein von dem ſich
geſtern abend nur ein kleiner Theil der Mitglieder in der
Tulpe verſammelt hatte hielt Hr Lehrer Rauſch einen Vor
trag über die moderne Litteratur Redner gab ſeinen Zu
hörern keinen Abriß der Litteraturgeſchichte ſondern ſchöpfte
aus der gegenwärtigen Tageslitteratur und führte in Beiſpielen
aus daß weil die Likteratur das Spiegelbild der Zeit ihrer Ent
ſtehung darſtelle ſich jede Zeit kennzeichne durch eine beſondere
Richtung der geiſtigen Produkte der zeitgenöſſiſchen Schriftſteller
Große politiſche und geſellſchaftliche Ereigniſſe bewirkten in den
meiſten Fällen eine förmliche Umwälzung der bisher errſcbenden
Richtung in der Litteratur Durch formvollendete Darſtellung
unterſtützt durch ein gefälliges Organ gelang es dem Rednerſeine Zuhörer in geſpannteſter Auſmerkfamtell an ſich zu feſſeln

und fand dafür den wohlverdienten ungetheilten Beifall der
Anweſenden Im geſchäftlichen Theile der Sitzung theilte
Hr Mechanikus Kleemann mit daß ſich die Vereinsleitung
bemüht habe das Jntereſſe der Mitglieder an den Verſamm
lungen dadurch zu ſteigern daß ſie ſich mit einer Reihe von
Kaufleuten c in Verbindung geſetzt damit dieſelben die ihnen
bekannt werdenden Neuerungen an den Vereinsabenden zur
Anſicht zur Verfügung ſtellen Es ſind bereits verſchiedene Zu
ſagen eingegangen Für den 20 Nov hat Hr Prof Vr Häßler
einen Vortrag über das Ohr und das Hören zueeſagt
Darauf werden mehrere im Haushalt verwendbare M aſchinen
und Geräthſchaften ausgeſtellt und demonſtrirt werden Der
Verein bietet ſeinen Mitgliedern ausreichende Gelegenheit zur
Belehrung und Unterhaltung

Das Acetylenlicht wird heute abend in der Verſamm
lung des Techniſchen Vereins das Thema eines intereſſanten
Vortrages bilden auf den wir die Intereſſenten beſonders auf
merkſam machen wollen

Wanderkuſt Unter dieſem Namen hat ſich hier ein
neuer Radfahrerverein konſtituirt der ſeine Sitzungen im Royal
Reſtaurant abhält Nachdem er ſchon ein kleines Vergnügen in
Ammendorf am vergangenen Sonntag abgehalten hatte mit dem
ein Straßenrennen und eine Meiſterſchaftsfahrt verknuüpft war
hat er ſich am 22 Okt auch öffentlich gezeigt Der Vorſtand be
ſteht aus den Herren Romſtedt Großmann und Kallmeyer Als
Abzeichen hat der neue Verein eine ſchwarze Schwalbe mit dem
Ah r abtt wir wünſchen ihm ein fröhliches Gedeihen
n et 17

Der Giebichenſteiner Turnverein veranſtaltetam Sonntag einen großen Unterhaltungsabend im großen Saale
der Saalſchloßbrauerei Das reichhaltige Programm um
faſſend Konzert Theater turneriſche Aufführungen ſowie Vor
trag mehrerer Lieder geſungen von Fräulein Anna Förſter
aus Halle ſichern obigem Verein ein volles Haus Der Ueber
ſchuß iſt zum Turnhallenbaufonds beſtimmt

St Uklrich Der r der St Ulrichsgemeinde rüſtet ſich am 1 November ſeinen Bazar zu eröffnen
es iſt dies der 14 ſeit der im Jahre 1882 erfolgten ſegensreichen
Gründung des Vereins Seine Erträge dienen bekanntlich zur
Linderung beſonderer Nothſtände daheim und in der Ferne
Ganz beſonders mahnt das unbeſchreibliche Elend unſerer
Glaubensgenoſſen in Armenien zu verſtärkter Bethätigung
unſerer Barmherzigkeit Für den Bazar geeignete Gegenſtände
nimmt der Vorſtand dankbar entgegen ſiehe den Jnſeratentheil
S Der Familienabend des Jugend vereins findet am
Donnerstag im Wintergarten ſtatt

FremdenVorſtellung bei halben Preiſen Die offizielle
Frau in Scene abends 7 Uhr R Wagners Tann
häuſſer mit den Damen Frl Triebel Venus Schiffmacher
Eliſabeth Stark Hirtenknabe ſowie den Herren Brandes

Candgraf Buchwald Tannhäuſer Baſil Wolfram in den
Hauptpartien Montag wird die Luſtſpiel Novität Komteſſe
Guckerl wiederholt Nachdem das Hoftheater in München
mit den alten Traditionen brechend Mozart s Die Hochzeit
des Figaro in völlig veränderter Form ſeinem Publikum
vorzuführen indem der Text einer gänzlichen Umarbeitung
unterzogen wurde und nun ſchon allein ein reizendes Luſtſpiel
bildet wirkte das Meiſterwerk welches auch noch mit dem allein
für die Handlung richtigen Stile der Roccoccozeit geſchmückt
wurde wie eine Novität welche im Hoftheater einen glänzenden
Erfolg erzielte Nachdem nun auch Berlin Dresden Köln c
dem obigen Beiſpiel folgten iſt auch in unſerem Stadttheater

Figaro s Hochzeit mit dem neuen verbeſſerten Texte der
luſtſpielartigen Proſa einſtudirt und die blise en scene dem
Roccoccoſtile angepaßt worden ſo daß auch hier die Mozart ſche
Oper in der veränderten Form und hoffentlich mit gleichem an
haltendem Beifall ihren Einzug halten wird

IJm Walhallatheater gelangt in der morgigen
Sonntag Nachmittags Vorſtellung außer ſämmtlichen übrigen
Spezialitäten auch wieder die ſenſationelle Cirkus Scene Die
Löwin zu Pferde zur Vorführung

Sinfonie Konzerte Ein ſehr intereſſantes Pro
gramm haben wie aus dem Inſeratentheil erſichtlich die
Herren Muſikdirektoren Wiegert und Friedmann für das
am Mittwoch 28 d in den Kaiſerſälen ſtattfindende
J Abonnements Sinfonie Konzert der vereinigten
Kapellen des Magdeb Füſ Regts Nr 36 und des Halleſchen
Stadt und Theater Orcheſters verſtärkt auf 90 Muſiker
aufgeſtellt Beſonders intereſſiren wird unſere Muſikfreunde die
in allen Städten wo ſie zur Aufführung gelangte als bedeuten
des Werk anerkannte Sinfonie pathétique von Tſchaikowsky
und die hier noch nicht gehörte hiſtoriſche Dichtung Taſſo von
Liſzt Die ſtattliche Streicherſchaar ſteuert zwei Neuheiten von
Grieg nordiſche Weiſen für Streichquintett bei und Herr Prof
Klengel der berühmte Cellomuſiker deſſen ſoliſtiſche Mit
wirkung in dem Konzert gewiß allgemein freudigſt begrüßt wird

wird die Bekanntſchaft mit einem neuen Cellokonzert von
Dvörak vermitteln und außerdem eine Berceuſe von Godard und
den Popper ſchen Elfentanz ſpielen Wenn die Herren Wiegert
und Friedemann in Erfüllung ihres Verſprechens ihr
mit den werthvolleren Erſcheinungen der modernen Orcheſter
litteratur bekannt machen zu wollen auf dem erſten Programm
den klaſſiſchen Tonmeiſtern keinen Platz geben konnten ſo wird

Montag findet der erſte
ürfte

Stadttheater Sonntag nachmittag 3 Uhr geht als d

m

durch die Poſt unmittelbar an den Direktor Kapellen das allgemeinſte Jnter e der hieſigen Muſikfreunde
Es ſei noch darauf hingewieſen daß es ſich um ſogen Stuhl
konzerte handelt

iger Gewandhausquartett Am nächſtenehe Kammermuſikabend der Herren Prill
Rother Unkenſtein und Wille ſtatt Das Programm iſt ſehr
intereſſant zuſammengeſtellt enthält ein Streichquartett
von Haydn ein Streichquartett Novität von Dvorak und das
Klavierquartett in Es von Robert Schumann für welches g
Hofkapellmeiſter Klughardt aus Deſſau ſeine pianiſtiſche Mit
wirkung zugeſagt hat Wir machen unſere Leſer noch beſonders
darauf aufmerkſam daß die Kammermuſikabende von jetzt an im
Saale der Vereinigten Berggeſellſchaft und zwar abends 7 Uhr
abgehalten werden

Lamborg Soiree Der Klavierhumoriſt Lamborg
den Freunden guten W von früher her beſtens bekannt
der am Montag im Wintergarten eine Soiree veranſtaltet iſt
ein ech ter Humoriſt und wirklicher Künſtler und in
ſeinen Soireen herrſcht nur der feine Ton der den Beſuch der
ſelben der beſten Geſellſchaft und namentlich auch der Damen
welt aufs beſte empfehlen läßt Wir weilen noch beſonders darauf
hin daß Tabaksqualm und Störungen durch Gläſerklirren uſw
nicht zu befürchten ſind da das Publikum bei der Soiree nicht
an Tiſchen ſitzt

entgleiſte der geſtern abend 6 Uhr 27 Min nach Dölau ab
gehende Zug Nr 54 wobei die Maſchine und ein Güterwagen
aus dem Gleiſe gehoben wurden Größeres Unglück ward ver
mieden da die Bahn von der Unfallſtelle große Steigung hat
Nur geringer Materialſchaden wurde herbeigeführt Bei
ſtrömendem Regen wurde während der Nacht an der Unfallſtelle
gearbeitet ſo daß heute mittag 12 Uhr die theilweiſe Verkehrs
ſtockung gehoben war Heute morgen ereignete ſich ein
weiteres kleines Malheur indem beim Rangiren eines Leerzuges
zwei Waggons aus dem Gleis ſprangen Weſentlicher
Materialſchaden wurde auch hier nicht verurſacht Der in
letzter Zeit vielfach fühlbar gewordene Mangel an Güter
wagen beim Uebergangsverkehr dürfte jetzt beſſ eitigt werden
Nächſten Montag kommen 20 offene und nächſten Mittwoch noch
15 gedeckte von der Braunſchweiger Bahn miethweiſe erworbene
Güterwagen an Außerdem iſt es der Bahn durch das Ent
gegenkommen der Staatsbahn geſtattet die jetzt auf der Hafen
bahn eingehenden beladenen Waggons ſoweit ſie disponibel ſind
auch zur Rückverladung zu verwenden

Unfälle Die 6 Jahre alte Tochter des Kutſchers
Eſchke aus der Fluthgaſſe wurde geſtern nachmittag auf dem
Schulwege von einem anderen Kinde umgeſtoßen und fiel ſo
ungünſtig auf das Straßenpflaſter daß ſie einen Armbruch erlitt
Das Kind wurde in kliniſche Behandlung gebracht Jn die
königl Augenklinik mußte geſtern u a die 11 Jahre alte Tochter
des Arbeiters Hertel aus Hedersleben bei Eisleben eingeliefert
werden Dieſeibe war von einem Knaben beim Spiel unvorſich
tigerweiſe mit dem Meſſer in ein Auge geſtochen und ſchwer
verletzt worden

Auf der Straße vom Blutſturz befallen Der
Arbeiter Franz Linne aus Giebichenſtein brach geſtern nach
mittag 6 Uhr in der Magdeburgerſtraße vor dem Grundſtück
Nr 67 infolge eines Blutſturzes zuſammen Derſelbe wurde
mittels Krankenwagens des 2 Reviers der Königl Klinik zu
geführt wo er Aufnahme fand

IVandalismus Von einem bisher noch nicht er
mittelten Buben wurde heute nacht eine Schaufenſterſcheibe des
Grundſtücks Neunhäuſer 3 Winkelmann Demuth s folger
zertrümmert Dieſelbe hatte einen Werth von ca 200 M

Die Diemitzer Kirmeß Entgegen der bisherigen
Annahme kann die Kirmeß in Diemitz des Bußtages wegen
am 15 und 16 November nicht ſtattfinden aber auch nicht
wegen der Adventszeit am 29 und 30 November gefeiert werden
ſondern es iſt vielmehr wie uns mitgetheilt wird von der
Kirchenbehörde beſtimmt worden daß die Kirmeß für dieſes
Jahr am 8 und 9 November gefeiert werden ſoll

Zimmer vermiethen ein ſteuerpflichtiges Ge
werbe Nicht gerade angenehm berührt werden unſere
Zimmervermiether ſein wenn ſie erfahren daß das Ober
verwaltungsgericht kürzlich in Berlin entſchieden hat
aß das Vermiethen möblirter Zimmer ein ſteuer

pflichtiges Gewerbe ſei Schon die bloße Darbietung der
Möbel zum Gebrauch für den Miether gegen eine Geldent
ſchädigung habe mit der Verwerthung des Gebäudes nichts zu
thun Die Benutzung der Möbel nehme eine im ſteuerpflichtigen
Sinne unzuläſſige Ausdehnung an Daher ſei ſie beſonders zu
beſteuern Jm letzten Grunde werden es die Chambregarniſten
ſein die dieſe Steuer zu tragen haben werden denn natürlich
werden die Vermiether den Steuerbetrag auf die Miethe auf
ſchlagen

Beförderung von Perſonen zu ermäßigten
Preiſen Jn Ergänzung unſerer kürzlich gebrachten Notiz
können wir heute noch folgendes mittheilen Die am
1 November in Kraft tretenden Beſtimmungen
ſind folgende Fahrpreisermäßigungen finden ſtatt I bei
gemeinſchaftlichen Reiſen größerer Geſellſchaften 2 bei
akademiſchen Ausflügen 8 bei Schulfahrten und Reiſen von
Ferienkolonien 4 bei Fahrten von Ferien Halbkolonien und
5 zu milden Zwecken Bezüglich der Fahrpreisermäßigungen zu
1 enthalten die neuen Beſtimmungen eine weſentliche Aenderung
Während bislang alle Anträge auf Gewährung von Fahrpreis
ermäßigung für gemeinſchaftliche Reiſen größerer Geſellſchaften
direktionsſeitig zu genehmigen waren ſoll vom 1 Nov d J ab
den Stationsvorſtänden die Befugniß beigelegt werden
derartige Anträge ſelbſtändig zu erledigen ſofern es ſich um die
Benutzung der 1 bis III Wagenklaſſe in Perſonen und ge
miſchten Zügen innerhalb des Direktionsbezirks
handelt und die Geſellſchaft nicht über 100 Perſonen
zählt

Thaliatheater
Der Königslieutenant von Karl Gutzkow

Dem Gutzkow ſchen Königslieutenant wird nun ſchon ſeit
Jahren das baldige Verſchwinden von der Bühne propheze r
aber vorläufig behauptet er ſich noch immer mit Glück auf den
Theater Es geht ihm wie Laube s Karlsſchülern beit es
ſind vom künſtleriſchen Standpunkt aus betrachtet recht
bedeutende Stücke beide erzielen ihre größte Wirkung dur
nachträgliche Prophezeiungen die natürlich mehr als billig ſ
aber beide ſagen dem großen Publikum eben deshalb zu cen
doch zu hübſch mit anzuſehen wie unſern großen Dichterd
kuren in der Jugend verkündet wird was für bedente
Männer ſie einmal werden ſollen Aber freilich gut gen
müſſen beide Stücke werden die Darſtellung muß erſetzen
ihnen an innerem Gehalt fehlt wenn ſie eine durchſchlage
Wirkung erzielen ſollen Nun gut geſpielt wurde der Köniv
lieutengnt geſtern über Erwarten gut ſogar wenigſtens wer
die beiden Hauptrollen betrifft den Thorane und den jungen

letzteres ſelbſtverſtändlich doch in den ferneren Konzerten der

werthen Vetheiligung jedenfalls verdienen die zu Tage liegen
Fall ſein Hoffentlich begegnet das Unternehmen der wünſchens BGoethe Den Thoranue dieſe Glanzrölle Haaſes gad Herr

eaurepaire dem das Stück wohl ſeine Aufnahme ins
Repertoire des Thaliatheaters verdankt De r ünſden ernſten Kunſtbeſtrebungen der beiden hieſigen bedeutendſten iſt wir müſſen es nochmals ausſprechen ſeit du Pe

Halle Hettſtedter Bahn Jnfolge Schienenbruches



ginn ſeiner Thätigkeit auf dieſer Bühne ein völlig anderer
geworden er bot auch geſtern eine bedeutende vom Anfang bis
S Schluß feſſelnde Leiſtung und war vom Scheitel bis zur

ohle der echte Edelmann der ſich bei aller Bizarrerie das
vornehme Herz bewahrt hat Lauter Beifall bei offener Scene
bekundete wiederholt wie ſtark er auf das Publikum wirkte
Würdig zur Seite ſtand ihm Frl Malva in der Erſcheinung
wie im Spiel ein allerliebſter herzaewinnender Wolfgang
Sie vermied es mit großem Glück zu deklamatoriſch zu werden
und entledigte ſich ihrer Aufgabe mit ſchöner Natürlichkeit und
liebenswürdiger Laune Von den übrigen Darſtellern ſeien noch
das hübſche Frl Schönfeld die die Gretel mit zündendem
Humor wiedergab und Herr Haniſch genannt der die
draſtiſchen Schlager des Sergeanten Mark treffend zur Geltung
brachte Die Vertreter der r Rollen konnten nicht durch
weg befriedigen was zum Theil daran liegen mag daß ſie ſich
im hiſtoriſchen Stück nicht ſo heimiſch fühlen wie in der modernen
Komödie Was die Jnſcenirung betrifft ſo muß man bei einem
zweiten Theater ſchon ein Auge zudrücken aber auf die Dauer
dürfte es der Direktion doch nicht möglich ſein Stücke aus dem
oorigen Jahrhundert in modern möblirten Räumen ſpielen zu
aſſen Und mit Teſchins wie der Sergeant Major Mack geſtern
eins führte war die franzöſiſche Armee im ſiebenjährigen
Kriege ſicher nicht bewaffnet O M

Städtiſches Muſenm
Jm Städtiſchen Muſenm iſt gegenwärtig eine Sammlung

on Ausſtellung s und gewerblichen Plakaten
ausgeſtellt die allerdings nur ſekundäres Kunſtintereſſe
beanſpruchen darf darum aber doch im allgemeinen ſehr
intereſſant iſt und beſonders den gewerblichen Kreiſen
unſerer Stadt zum Beſuch empfohlen werden kann Dieſe
Plakate meiſt in ſehr großem Format einzeln aufzuführen er
ſcheint unthunlich da es nahezu fünfzig an der Zahl ſein werden
bemerkt muß aber werden daß einzelne ſich darunter befinden
welche wirklichen Kunſtwerth haben eine größere Zahl aber in
Bezug auf geſchmackvolle Ausführung als Muſter dienen kann

Dann befindet ſich im unteren Saale eine kleinere Aus
ſtellung von Modellen für allerlei kunſtgewerbliche
Verzierungen Jn einer röthlichen Maſſe ob aus
Wachs oder Thon vermochten wir nicht zu unter
ſcheiden heben ſich die einzelnen Sachen von ſchwarzem
Grunde recht vortheilhaft ab Wir finden die mannig
faltigſten Sachen von der einfachſten Kreuzblume bis zu
kleinen Gruppen Letztere von Pallas ein Löwenpaar ein
Blumenkorb eine Guiriande dürften künſtleriſch werthvoll ſein
und in Anſehung des Künſtlers zu Hoffnungen berechtigen
Letzteres gilt auch von den Ausſtellern Richter Günther
und Landgraff ernſtes Streben bekunden ſie wohl alle darum
ſeien auch ihre Namen hier genannt Schöbl Geipel Wernecke
Hübner Schreiber Bock Becker

Der Zweigverein für Rübenzucker Jndnuſtrie
hatte für ſeine unter Vorſitz des Hrn Fabrikbeſitzers
Dr Brum me Löbejün am Donnerstag mittag in Stadt
Hamburg abgehaltene Verſammlung verſchiedene einſchneidend
auf die Zuckerinduſtrie wirkende Tagesfragen auf ſein Pro
gramm geſtellt und es hatten ſich aus dieſem Anlaß die RRüben
zuckerſabrikanten von Halle und Umgegend überaus zahlreich
eingefunden Jn der geſchloſſenen Sitzung wurde zunächſt vom
bisherigen Kaſſirer Hrn Kaufmann Haring der Rechnungs
abſchluß pro 1885,96 erſtattet Die Rechnung ergab als Ein
nahme 7190 21 Ausgabe 2125 51 demnach ein Kaſſen
beſtand von 506470 M Die Neuwahl von vier Beiſitzern
ergab die Wiederwahl der Herren Dr v Lippmann Halle
Direktor Schimpff Markranſtädt Dr Kuntze Delitzſch und
die Neuwahl des Hrn Direktor Ebert Wallhauſen Herr
Dr Brumme betonte in den einleitenden Worten zum erſten
Punkt der Tagesordnung Die Schädigung der Jn
duſtrie durch das neue Zuckerſteuergeſetz und die
verfehlte Kontin gentirung, daß das am 2 März d J
vom Reichstage verabſchiedete neue Zuckerſteuergeſetz wenig
Segen gebracht die berechtigten Erwartungen die man an
daſſelbe knüpfte ſeien nicht in Erfüllung gegangen Es hat ſich
für die Zuckerinduſtrie als ein Dangergeſchenk erwieſen Schwer
leidet der Fabrikant beſonders unter der völlig verfehlten Kon
tingentirung und auch manche andere Beſtimmungen des Ge
ſetzes erſchwerten ihm die Exiſtenz Beſſer wäre es kein neues
Zuckerſteuergeſetz zu haben man wäre wenigſtens nicht ſo
ſchwer enttäuſcht worden Beſonders die Provinzen Mittel
deutſchlands darunter Sachfen ſeien durch das Geſetz
auserleſen ſchwere finanzielle Opfer zu bringen Herr
Direktor Dr Kuntze Delitzſch ſchloß ſich der Anſicht
daß das Geſetz in ſeinen Hauptbeſtimmungen vollſtändig
verfehlt erſcheine durchaus an betonte aber daß es die Pflicht
des Zweigvereins ſei immer und immer wieder und zwar bei
zeiten Eingaben an den Reichskanzler und Bundesrath zu richten
damit wenigſtens bei den ſchädigendſten Geſetzesbeſtimmungen
noch Remedur geſchaffen werde Beſonders wandte ſich der
Redner in längerer Ausführung gegen s 72 und 73 welche
u a die Einſchätzung der Fabriken nach der
Leiſtungsfähigkeit behandeln Viele Fabriken haben dieſe
Paragraphen benutzt um Kapital daraus zu ſchlagen Sie um
gingen die Paragraphen indem ſie kleinere Reparaturen bei
ihren maſchinellen Einrichtungen trafen Die Behörden accep
tirten dieſe Reparaturen als Umbauten und die Folge davon
war daß manche Fabriken 80 105,000 Centner mehr Kontingent

erlangten als der Duſchſchnitt der letzten drei Jahre beträgt
Dadurch iſt natürlich da das Geſanmttontingent nicht erhöht
wird eine ſchwere Schädigung der übrigen Produzenten ver
urſacht Ebenſo ſchädlich fei weiter die Einſchätzung nach
der Steuerabfertigün g Die ganze Konlingentirung
werde dadurch illuſoriſch gemacht Wer vor dem 1 Auguſt ſeine
Ueberkontingente Zucker verkaufe erhalte keine Prämie Um
dieſer nicht verluſtig zu gehen ſei der Fabrikant gezwungen
Schiebungen vorzunehmen und den zzucker bis zum nächſten
Jahre lagern zu laſſen Das könne aber nur derjenige der
über viel Mittel verfüge Weiter ſei auch die in F 72 be
ſtimmte Kontingentirung nach dreijährigem Durch
ſchnitt nicht am Platze Beſtehe dieſe 5 Jahre ſo ſtehe
die Jnduſtrie ſchließlich vis vis de rien Herr I Herm
Jürgens der als Vertreter des Herrn Landes Oekono
mierath von Mendel Steinfels für die Landwirthſchafts
kammer zugegen war verſicherte den Verein daß ſich
das durch ihn vertretene Jnſtitut mit demſelben eins fühle
und Mittel und Wege ſuchen werde um z B durch Publita
tionen in der Preſſe aufklärend zu wirken ſowie beim Reichs
kanzler und Bundesrath energiſch auf Abänderung der ſchädigen
den Paragraphen dringen werde Die Herren Dr Pauly
Mühlberg und Dr Hagen Berlin ſprechen ſich im Sinne des
Herrn Dr Kuntze ebenfalls verurtheilend über das Geſetz aus

Herr Dir Dr v Lippmann Halle klonſtatirt daß dem
hieſigen Zweigverein das Verdienſt gebühre ſich als erſter offen
als Opponent gegen das Geſetz bekannt zu haben und nahm die
Berſammlung am Schluß ſeiner Ausführungen folgende vom
Redner verfaßte Reſolution an

Der Zweigverein für t re für Halle
und Umgegend iſt einſtimmig der Anſicht daß die Zucker
induſtrie durch das neue Zuckerſteuergeſetz in der vom Reichs
tage beſchloſſenen Geſtalt eine weit ärgere Schädigung erlitten

Bezüglich des 2 Punktes der Tagesordnung Empfiehlt es
die Bezeichnung Erſtes Produkt ger n zu

aſſen kam kein Beſchluß zuſtande Da dieſe Bezeichnung
ſchon jetzt viel von ihrer Bedeutung eingebüßt hat und durch
die immer weiteren Erfindungen in der Technik noch weiter
einbüßen wird muß es dem Weltmarkte überlaſſen bleiben die
Bezeichnung beizubehalten oder wie es ſchon vielfach geſchehen
fallen zu laſſen Einen breiten Raum in der Debatte nahm
die Frage ein Wie ſind die Ausſichten auf die Bildung
eines Zuckerverkaufs Syndikats Alle Redner ſprachen
ſich für daſſelbe aus da ein Syndikat das einzige Mittel geworden ſei den Weltmarktpreis zu heben und die Induſtrie vor

dem Untergange zu ſchützen Leider hat eine Anzahl Jnter
eſſenten den endgiltigen Beſchluß des Vereins der Rohzucker
fabriken nicht abgewartet und beſchloſſen ein Syndikat für ſich
zu gründen Dieſe Jntereſſenten haben auch ſchon zum Beitritt
einladende Cirkulare verſandt Die Mitglieder wurden erſucht
ſich dieſen gegenüber noch ablehnend zu verhalten Jn den
nächſten Tagen werden die Syndikatsbeſtimmungen ſeitens
obigen Vereins verſandt und binnen einigen Wochen dürfte
das Syndikat dem hoffentlich alle zuſtimmen werden zuſtande
kommen Aus der Beſprechung über die bisherigen
Reſultate der neuen Campagne ging hervor daß die Höhe der
Rübenernte die der Jahre 1894 und 1895 nicht erreicht

Gerichtsverhandlungen
Halle 23 Okt Jn heutiger Schöffengerichtsſitzung

kam u a eine für Gaſtwirthe bemerkenswerthe Sache zur Ent
ſcheidung Angeklagt war der Gaſtwirth Friedrich Klopfleiſch
wegen Vergehens gegen die Gewerbeordnung und gegen die
Sonntagsruhe Er iſt Pächter der Gaſtwirthſchaft auf der
Peißnitz und hatte dort im Juni d auch Sonntags in
einer an ſeiner Wirthſchaft errichteten Bude verſchiedene
Kleinigkeiten als Streichhölzchenbüchſen Cigarrenabſchneider
Poſtkarten mit Anſichten von Halle rc verkaufen laſſen was ein
Verſtoß gegen die Gewerbeordnung und gegen die Sonntags
ruhe ſein ſollte Der Angeklagte gab zu daß erwähnte Gegen
ſtände für ihn verkauft worden ſeien Dem Verkäufer habe er
eine kleine Entſchädigung zukommen laſſen während er ſelbſt
nur ganz geringen Nutzen gehabt Fragliche Gegenſtände ſeien
als Andenken an Halle beſonders für Fremde beſtimmt geweſen
und er habe geglaubt der Verkauf ſolcher Waaren gehöre mit
zum Gaſtwirthſchaftsgewerbe Beantragt wurden gegen den
Angeklagten 10 M Geldſtrafe oder 2 Tage Haft mit der Be
gründung erwähnte Gegenſtände gehörten nicht zum Gaſt
wirthſchaftsgewerbe Der Vertheidiger Hr Rechtsanwalt
Herold war entgegengeſetzter Anſicht und wies darauf hin daß
in Gebirgs und Badeorten Gegenſtände erwähnter Art von
Reſtaurateuren viel verkauft würden auch Sonntags wo zumal
fremde Beſucher häufig Andenken zu haben wünſchten Wenn
aber der Angeklagte ſich vergangen habe ſo ſei doch nicht feſt
geſtellt da er das Bewußtſein davon gehabt er hätte wiſſen
müſſen daß er ein Handelsgewerbe ausübte Nach Kammer
gerichtsentſcheidungen gehöre dieſer Nachweis zur Begründung
der Strafbarkeit Das Urtheil lautete auf Freiſprechung mit
der Begründung der Verkauf ſolcher Gegenſtände müſſe als
zum Schankwirthſchaftsgewerbe gehörig angeſehen werden

Vermiſchtes
Zur Ermordung des Juſtizraths Levy Die juriſtiſche

Fakultät der berliner Friedrich Wilhelms Univerſität ſoll
dem Vernehmen nach die Abſicht haben den ermordeten
Juſtizrath Levy nachträglich noch zum Ehrendoktor der
Fakultät zu ernennen Es wird dieſe Abſicht mit dem Hinweiſe
auf die hervorragenden Leiſtungen des Verſtorbenen auf vielen
Gebieten der Rechtswiſſenſchaft begründet Die Juriſten
Fakultät ſoll bereits wie dies üblich iſt ein Verzeichniß der
rechts wiſſenſchaftlichen Werke welche Juſtizrath Levy verfaßt
hat eingefordert haben Der Bruder des verhafteten
WMörders Wilhelm Groſſe der Briefträger Groſſe der den
unenonh Verbrecher nach deſſen Eintreffen in der Wohnung
ſeiner Mutter der Polizei übergab hat dem Rechtsanwalt
Max Jacobſon in deſſen Eigenſchaft als Vorſtandsmitglied
des Berliner Anwaltsvereins brieflich die Mittheilung zugehen
laſſen daß er ſich als diejenige Perſönlichkeit betrachte welche
die Verhaftung ſeines Bruders veranlaßt habe und daß ihm
ſomit ein Anſpruch auf die von dem Anwaltsvereine auf die Er
mittelung der Mörder ausgeſetzte Belohnung zuſtehe Damit iſt
nicht geſagt daß Groſſe auf die Auszahlung eines Theiles der
Belohnung Anſpruch erhebt Groſſe hat vielmehr bereits un
mittelbar nach der Verhaftung ſeines Bruders erklärt daß er
ſich bezüglich der Annahme oder Nichtannahme der ausgeſetzten
Summe völlig freie Hand zu halten wünſche jedoch auf jeden
Fall verhindern wolle daß ſein aus der Achtung vor Recht und
Geſetz hervorgegangener Schritt durch Ueberweiſung ſeines An
theils an der Velohnung an andere Perſönlichkeiten in ſeiner
Bedeutung herabgeſetzt werde Wie übrigens der Nat Ztg
von zuverläſſiger Seite berichtet wird wäre die Mordthat vom
Sonntag morgen verhindert worden wenn ein Schutzmann die
Warnungen eines Droſchkenkutſchers beachtet hätte Der
Kutſcher Nr 4773 ſtand mit ſeiner Droſchke zweiter Klaſſe in
der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag am Gendarmenmarkt
Er bernerkte zwei junge Burſchen die ſich in den Anlagen
herumtrieben und ſich dann auf einer Bank niederließen
Plötzlich ſah der die beiden im Auge behaltende Kutſcher wie
einer der Jungen ein ſtarkes Meſſer hervorzog öffnete und es
dem anderen gab Beide prüften die Waffe und unterhielten
ſich darüber Der Kutſcher theilte ſeine Beobachtungen einem
vorbeikommenden Schutzmann mit und ſagte Sehen Sie ſich
doch mal die beiden Jungen an die ſpielen mit einem Dolch
meſſer Der Schutzmann trat an die Bank heran und nahm
den Jungen das Meſſer ab gab es ihnen aber wieder zuruck
mit den Worten Nun ſcheert euch aber fort ihr Strolche
Die Jungen entfernten ſich ſchnell es waren die Mörder
Bruno Werner und Willy Groſſe Mit dem ihnen zurück
gegebenen Meſſer verübten die Buben am anderen Morgen die
Mordthat Hätte der Schutzmann die an ihn ergangene deut
liche Warnung beachtet ſo war die That heute ungeſchehen
Der Kutſcher iſt über den Sachverhalt bereits vom Polizei
kemmiſſar Braun vernommen worden Willy Groſſe wurde ihm
vorgeführt und er hat denſelben mit Beſtimmtheit als den
Burſchen bezeichnet in deſſen Hand er Sonnabend nacht das
Dolchmeſſer geſehen hatte

Eine königliche Dedikation Jn Göttingen liegt ein
wahres Prunkſtück der Waffenfabrikation im Schaufenſter des

Waffenfabrikanten R Schrader aus Es iſt ein Paradeſchläger
den König Wilhelm II von Württemberg der früher als Student
an der Göttinger Hochſchule Mitglied des Corps Bremenſia war
dem Kartellcorps der Bremenſer den tübinger Schwaben ge
ſtiftet hat Die ſchöne von ſolinger Stahl gefertigte Klinge trägt
auf der einen Seite das Wappen von Württemberg und die
Jnſchrift Wilhelm II R W ſeiner lieben Schwabenkneipe

die Rückſeite der Klinge trägt ebenfalls das Wappen von
Württemberg und eine Reihe Arabesken Prachtvoll iſt der
Korb gearbeitet Er trägt die Farbe der Bremenſia blauroth
ſchwarz die Bügel zwiſchen den Farben ſind ſilbern und tragen
fein eiſelirte Eichenlaubvranken Die Scheibe des Korbes iſt

golden und trägt die gleiche Widmung wie die Klinge Die
Widmung umſchließt das Wappen des königlichen Hauſes Den
Korb krönt oben eine maſſiv goldene Königskrone Außer der

hat als ihr der Fortbeſtand des e geſetzlichen Zuſtandes in Solingen geſchmiedeten Klinge iſt alles in der Werkſtatt des
jemals hätte zufügen können

ſofort beſeitigt werden hauptſächlibehagen hauptſächlich die durch
dieſerhalb ſzrt durch

ſtändigen Behörden vorſtellig zu werden

n nbedingt nöthig iſt es damindeſtens die ſchlimmſten der vorhandenen r
s 72 und 73

er Zweigverein beauftragt daher ſeinen Vorſtand Riſiko Jhn hat eine Modiſtin
entſprechende Eingaben bei den zu

Herrn Schrader gearbeitet der dem Könige Entwürfe für die
r ttrrtle Dedikation eingereicht hatte

5417 Pfund Chokolade iſt ein achtbarer Gewinn ohne
rl Heeſe in Berlin gemacht

eeſe hat bis auf ein
Pfund genau gerathen Zwiſchen drei Konkurrenten mußte das
Loos entſcheiden 350,000 Löſungen zum Theil in Verſen und

ſeines Gewichts ſollte ihn gewinnen Frl

in Zeichnungen waren eingegangen Hoffentlich braucht aber
die Gewinnerin ihren Obelisken nicht allein aufzueſſen

Der Digakon als Hochſtapler Wie dem Würzb Journal
aus München gemeldet wird wurde daſelbſt der Diakon Paul
Leo Wycezlinsky aus Bromke in Weſtpreußen wegen Hochſtapelei
verhaftet W giebt ſich für einen Neffen des Erzbiſchofs von
Poſen aus Er ſtudirte früher Theologie in Würzburg wo er
eine ganze Reihe von Geſchäftsleuten nicht nur um Waagaren die
er wieder verkaufte ſondern auch um Baarbeträge darunter
Poſten von mehreren tauſend Mark beſchwindelte

Nicht ausgeſtellt und doch prämiirt Einem Hofer
Gewerbetreibenden der in Nürnberg gar nicht ausgeſtellt
hat iſt die ſilberne Medaille vom nürnberger Ausſtellungs
komitee zuerkannt worden Mehr kann man doch ſicher nicht
verlangen Jn Hof lacht man weidlich über den Leichtſinn der
Preisrichter

Auch ein Lotteriegewinn Jn einer ſächſiſchen Aus
ſtellungslotterie mit Gewinnen i das heißt im Werth,
hatte wie die Bresl Ztg ſchreibt ein Kaufmann in Seiten
dorf ſächſiſche Lauſitz laut Ziehungsliſte den Gewinn Nr 36
erhalten Wenn Nr 1 der Hauptgewinn iſt ſo muß auch
Nr 36 noch einen recht anſehnlichen Gewinn repräſentiren ſo
kalkulirte der glückliche Gewinner vielleicht eine Wohnungs
einrichtung eine Dreſchmaſchine oder etwas Aehnliches ie
Ungewißheit duldete ihn nicht länger daheim Kurz entſchloſſen
ſpannte er die Pferde vor den Wagen holte noch drei Freunde
herbei die ihm beim Aufladen des Gewinns behilflich ſein
ſollten und fort ging s in ſcharfem Trabe nach der drei
Stunden entfernten Ausſtellungsſtadt Dort wurde den vier
Männern der Gewinn anſtandslos ausgehändigt ein Bau
kaſten im Werthe von 50 Pfennigen Das iſt ein kraſſes
Beiſpiel aber es ſpricht ſehr deutlich gegen alle derartigen
Werthlotterien bei denen Gewinne verſprochen werden deren
Verkaufswerth in keinem Verhältniß zu dem angegebenen
Werth ſteht

Ueberſchwemmungen in Krain Aus Krain kommen wahre
Hiobspoſten über Ueberſchwemmungen und bedenkliche Erd
rutſchungen infolge der andauernden Regengüſſe Weite Seen
haben ſich gebildet Brücken wurden fortgeriſſen Felder ver
ſchlammt und verſchottert beſonders Jnnerkrain und Oberkrain
haben durch das Austreten aller Flüſſe gelitten Der Fürſt
biſchof hat Andachtsübungen zur Abwendung der Waſſersnoth
angeordnet

Orkan Aus Meran wird vom 23 Okt gemeldet Geſtern
abend 7 Uhr erhob ſich in dem ſonſt ſo windſtillen Kurort Meran
ein heftiger Orkan welcher etwa eine Stunde anhielt Der
Circus Holzmüller wurde vom Winde erfaßt emporgehoben
und ſtürzte ein Der große Schlafwagen wurde um i
Eine Stunde ſpäter ſollte die Vorſtellung beginnen as Un
glück wäre dann unabſehbar geweſen

Stiftung Der lütticher Senator Herr Montefiore Levi
der zur Begründung eines elektrotechniſchen Jnſtitutes an der
Staatsuniverſität Lüttich 300,000 Fr er hat hat zur Be
ſchaffung von Jnſtrumenten dieſem Jnſtitute weitere 150,000 Fr
gewidmet

Perſonalnachrichten Profeſſor Rudolf Falb der be
kannte Wetterprophet, iſt zur Zeit an beiden Füßen gelähmt
Als er Mittwoch Abend im Verein Berliner Kaufleute und
Jnduſtrieller einen Vortrag über Erdbeben Theorie hielt
mußte er ſich auf einem Seſſel ſitzend von zwei Dienern in
den Saal tragen laſſen Der wiener Tenoriſt van Dyckk
iſt plötzlich erkrankt und mußte in der Hofoper ſein Auftreten in
Manon abſagen Er wird daher vorläufig nicht zum Gaſt

ſpiel nach Berlin kommen können

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt HSalle 23 Oktober

Anfgeboten Der Vice Feldwebel Oskar Wagner und
Eliſabeth Remmert Deſſauerſtr 70 und Mittelſtr Der
Schuhmacher Franz Gärtner und Roſa Eberhardt Hamburg
Der Kaufmann Wilhelm Becher und Marie Gummel Blücher
ſtraße 9 und Giebichenſtein Der Schuhmacher Franz Sonnen
kalb und Wilhelmine Mühlbach Giebichenſtein

Eheſchließungen Der Modelltiſchler Albert Thiel und Klara
Grabs Liebenauerſtr 160 Der Fleiſcher Paul Heßler und
Martha Schäffer Freiimfelderſtr 35 und Freiimfelderſtr 42
Der Geſchirrführer Guſtav Graul und Selma Schuſter

Gerberſtr 153
Gevoren Dem Schloſſer Albert Schultz eine T Henriette

Bertha Erna Zwingerſtr 21 Dem Handarb Albert Kaps
eine Anna Klara Martha Ackerſtr II Dem Schuhmacher
Paul Knauth ein Ferdinand Paul Alfred Wilhelmſtr H
Dem Handelsmann Wilhelm Schirioth eine Gertrud Jda
Kl Ulrichſtr 299 Dem Siebmacher Vincenz Hauſik ein
Arno Walter Magdeburgerſtr Dem Handarb Johannes
Kurzawski ein Felix Lindenſtr 76 Dem Obertelegraphen
Aſſiſtent Franz Sauer ein Friedrich Franz Otto Magde
burgerſtraße 12 Dem Handarb Gottlieb Quielitzſch ein
Franz Eduard Thomaſiusſtr 32 Dem Handarb Wilhelm
Bernſtein ein Alfred Kurt Thorſtr 34

Geſtorben Der Bildhauer Arthur Liebernickel 37 J Karl
ſtraße 21 Des Dienſtmann Karl Pohlert T Frieda 3 J
Thalgaſſe Des Handarb Franz Saal T Klara 10 Mon
Klinik Der Kupferſchmied Paul Ender 42 J Ritterſtr

Des Handarb Auguſt Sachſe Ehefrau Friederike geb Groſche
39 J Klinik Des Oroſchkenkutſcher Ernſt Sonntag S Paul
11 Mon Mittelwache Des verſtorb Fabrikarb Ferdinand
Görlitz T Frieda 12 J Schützenſtr 22 Der Oberſteiger a D
Ehriſtian Bechtel 70 J Annenſtr Des Handarb Karl
Sattler S Otto 1 Woche Saalberg

Kirchliche Anzeigen
Wesleyaniſche Gemeinſchaft Harz 11 Sonntag vorm
10 Uhr Predigt abends 8 Uhr Ernte Dankfeſt Vorm 11

bis 12 Uhr Kindergottesdienſt Dienstag abends 8 Uhr
Predigt Donnerstag abends Uhr Gebetsſtunde PredigerWieſenauer Zutritt fär jedermann frei

Rauohservies

ähnlich wie Abbildung
von 50 Pfg an

Beſſere u 2 und 3 Mk
bis 6 Mk

Rauchservice in Bronce

Raucèhtische
vO F Ritterg Halle aSs Leipziger Straße 90

Nnſer Bruchleiden rn ten
Die Chokoladenfabrik von Andre Mauxion hatte einen Obelisken
von Chokolade in Treptow ausgeſtellt und der beſte Schätzer

Harburg C Gottſchlich Oberſteine Lindner Shilo AfrikaNäh Jnſerat blich ne o Afrika
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Abgang der Eiſenbahnzüge
Thüringen 34 V 45 V P 1 V 8 3 B 959 V D
2 A4 10 28 V 10 48 V 8 3 R 11 27 V 8 3 R
10 N B 222 N P 00 N 8 3 39 N R 20 N fbisMerſeburg 41 S 3 P 46 Ab fährt bis Köſen 11P fährt bis Erfurt 11 57 Ab D 2 Bd en r
Berlin 58 V 8 3 B 27 V D 2 Ba 00 V12 V S 3 B 11 12 V B 00 N P 43 N D 13 N a P 24 Ab S 3 47 Ab P initterfeld umſteigen von dort Schnellzug 47 Ab D 21228 Ab p eLeipzig 57 V P 33 V 51 V 32 V Ba 473S 3 R 18 V B 10 22 V P 10 44 B S 1 3 z

n J r N P 17 N S 3 B4 35 N3 64 13 Ab P 42 Ab 21 Ab P 11 5 Ab8 3 B4 12 6 Ab t an v ars ar
Magdeburg 55 V P 17 V P 10 5 V P 8e 77 S z P 25 N P 553 N P 41 5

3 a 45 Ab P 10 48 Ab 8 8 na 12 22 Abfährt bis Köthen 22 aEislebenNordhauſenKaſſel 30 V P 50 V pr bis
vie Kietchee 5 J P z wp 3 B4 12 Mitt fährt
is Eisleben 20 N P 57 N D 2 2 N P 108 3 B 11 10 Ab B R e ar

Aſchersleben Hildesheim Löhne 453 V R 57 V P
11 42 V 31 N 3 B 17 N P 18 N B 10 30 Ab
P bis Halberſtadt

SorauGuben 30 V S 3 40 V P 11 34 V B55 N S 3 P 23 N B 11 10 Ab P fährt bis Torgau
ettſtedt 40 V fahrt bis Dölauſ 50 V 20 N

00 N fährt bis Dölau 27 N fährt bis Dölau 30 N

Fremdenliſte Angekommene
Stadt Hamburg Direktor Dr Liſchke a Greußen

Direktor Schmidt a Delmenhorſt Hofopernſängerin
Gieſela Standigl a Berlin Kal Hoſſchauſpieler A Junker
mann a Wiesbaden von Sliwinski ünd J Wertdheim a
Berlin Max Konski mit Frau a Warſchau Fran Sanf
tätsrath Lorenz mit Sohn a Sondershauſen Jngenieur
Hugo Albrecht mit Frau a Eſſen a R von Breitenbauch
mit Familie a Bucha Fabrikant Pauling a Leipzig
Major Lüttich a Mönchpfiffel Landwirth Bergner a
Mecklenburg Studenten F von Wilamowitz Scholz a
Halle a Pelau a Kazmierz F Eilert a Bonn
Fabrikant Ochs a Köln Deffner mit Frau a Berlin
Frl Schneider a Stettin Kaufleute Peter J Peterſen
mit Sohn a Flensburg Alfred Gattel A Böäddicker
Alexis Sachs Luſtig A Kirchberger H Jahn Wahren
berg Guſtav Meier H Hirſch Virchow Kuttner Robert
Noffke H Pincſohn Joſef Meyer Bernhardt a Berlin
Julius Bunslin R Paſſavant A Rothenſtein und Fritz
Leipold a Frankfurt a H Haberland a Großwirsleben
Franz Klink a Offenbach Adolf Putſchke a Zittau Franz
Wolff a Deſſau Paul Kühn a Chemnitz L Kauffmann
a Olmitz Hugo Spangenberg a Hanau Gieſel a Apolda
Max Schleſinger a Breslau Neumeiſter a Dresden

Goldene Kugel Dr Meier mit Frau a Braunſchweig
Wagner mit Frau a Hannover Dr Welcker a Erfurt
Baumeiſter Houzer a Nürnberg Ober Jngenieur Max
Münzel a Deutz Cöln Eduard Schmidt a Hamburg
Chemiker S Reitmair a Wien Fabrikant Gg Bender
a Worms Privatiere Frau Enke a Stuttgart Kauf
leate Winter a Magdeburg Guſtav Sack a Vamberg
Matthey a Hannover M Wechsler a Würzburg Vialon
a Caſſel Ferd Seiche a Auſſig Burkhardt a Deſſau
v Rekowski Walther Adler A Roſenberg u E Arnold
a Berlin Hans Hemman a Mühlhauſen i Th Georg
Schwarze u R Stier a Leipzig Max Meyer a Greiz
Emil Schumann a Nürnberg E Erdbrügger a Solingen
J Annathan a Frankfurt a Guſtav Guth a Lübeck
Böſe a Bielefeld Schneider Melter a Straßburg i Elf
Ullmann a Bamberg

Sägewerkbeſitzer P Goldſtein mitContinental Hotel 8Frau a Königshütte i Schl Mühlenbeſitzer H Holz
hauſen a Ellrich a H ter Schütze aRiesdorf Direktor G Pauly a Mühlberg a E Land
wirthe F Wasmann a Levedagſen Schw u A Schmidt
a Pernau Jnſpektor P Brandenburg a Braunſchweig
stuä agr Boelicke a Berlin u Othberg a Coburg
Architekt M Schumann a Werda Private Frl Römer
a Bad Elſter u Frau Häßrich a Gr Breitenbach Jn
genieur Müller u prakt Arzt Dr Seidel a Berlin
Gutsbeſitzer A Ott a Würzburg Dr phil M v Rohr
a Jena stud med Rechold a Kim Rußland Kauf
leute Martin E Vier n W Lange a Dresden Behr
Roſenblatt u Zettelmann a Frankfurt Roſenthal Brachert
Bernſtein Paul Brucks Davidſohn Ehrenfried C Meſſer
Steinau u Badewitz a Berlin Lewy a Köln a Rh

n W m a r e o e e er eS n o e 2 e e e e hS

Zwei gebrauchte noch gut erhaltene
war

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 54 V 8 3 B von München über 55 22 V

D 2 Bä 38 V ſkommt von Merſeburg 42 V P kommtvon Erfurt 8 V 8 3 R 10 23 V B 15 N P 11 N
32 N S 3 11 N P 26 N S 3 B 19 Ab8 I B rn München u Stuttgart 36 Ab 43Ab D 2 Ba
12 16 Ab P

Berlin 59 V B 45 V P 38 V B kommt von Bitter
feldſ 55 V D 2 B 10 16 V P 10 44 V S 311 23 V 8 3 Bd 7 N B 53 N D 2 26 N P

8 332 Ab P 4 Ab R 11 3 Ab P 11 53 Ab D 2 Bd
Leipzig 47 V P 639 V P 28 V P 49 V46 V P 10 35 V 11 15 V 8 3 B4 17 N P 27 N

S 3 B 5 N P 283 N 29 N P 9 N S 3 Bad48 Ab 35 Ab P 31 Ab B 10 20 Ab S 3 Bd
10 44 Ab S 3 Bä 12 11 Ab P

Magdeburg 44 V P 30 V 45 V 8 3 Bad 10 5 V
1039 V 8 3 Bd 29 N P 43 N P 13 NS 3 Bad 7 Ab P 12 Ab P 10 59 Ab S 3 Bd

Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 B
54 V B 22 N P 39 N D 2 16 N23 N P 32 Ab 4 Ab S 3 10 20 Ab P

LöhneHildesheimAſchersleben 38 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadt
10 12 V B 12 41 N P 7 N P 32 N S 3 B
8 Ab P 11 58 Ab B
SorauGuben 26 V P kommt von Torgau 10 20 V P
2 N 8 3 B 28 N B ſtommt von Falkenberg 33 Ab P

10 6 Ab B 10 20 Ab S 3
Hettſtedt 30 V kommt von Dölau 40 V 40 N

r Were

20 N kommt von Dölau 50 N 02 N kommt von Dölau

Fremde vom 22 bis 24 Oktober

E Hoseiſen a Pforzheim J Joſeph a Markirch Sieg
fried a Nüruberg Carl Herde a Hannover Sernau a

A Wildner a Reichenberg Franz Reuter a
eiſerich
Hotel Enropa Fabrikant A Kerſten a Krakau Arzt

Dr Palm a Berlin Jng Roth a Nürnberg Privatiere
Frl Böning a Merſeburg Oberſt Stelzer a Paarburg
Miß Auld a Liverpvol Student J von Crapsky a
Kuchary Major a D C Fietze a Neurode Fabrikant
G Steinmüller a Zeulenrode Inſpektor Heſſe a Eſſen
Direktor Dr Stuckenberg a Fröttſtedt Frau Stindt a
München Portepee Fähnrich v Unterſteingerode a Hof
geismar Lieut Frhr v Kotknel a Curland Kaufleute
Silbermann E Gallenbach Meyer H Garcſchlowitz
Schelſe Weiß Schäfer n Marcuſy a Berlin C Viet
meyer a Elberſeld Hermann a Nürnberg G Brems g
Hannover M Schmidt a Bautzen J Stern a Kaiſers
lantern Hahnemann a Aſchersleben E Löſel u R Bachber
a Fürtih W Schehs a Dresden O Manecke a Aachen
A Braun m Frau a Bitterfeld C Weber a Magdeburg
Cahn a Bielefeld S Neuwood a Frankfurt

Grand Hotel Bode Baronin Freifran von Röſenberg
a Dresden Rittergutsbeſitzer Rittmeiſter a D Hertwig
a Naumburg Rittergutsbeſitzer Walther Conuze aus
Blankenburg a H Frau Rentier A Conze a Blanken
burg a/H Privatdozent Dr Paul Degener aus Braun
ſchweig Fabrikbeſitzer Kruſchke a Berlin stud agrA Hoacke a Oldenburg Fabrikbeſitzer G Mey aus
München stud agr A Lohmann g Wilhelmshöhe
Fabrikbeſitzer Emil Werner u Frau a Berlin FabrikantH R e a Chemnitz Mr Halfon u Frl Stiepel
mit Bedienung a Paris WaſſerbanDirektor Rehder a
Lühbeck Fabrikbeſitzer Otto Engelhardt aus Hannover
Zahnarzt Otto Brambor u Frau a Berlin Referendar
Vr O Mäller a Erſurt Mr E Eckhard aus London
Kaufleute Oskar Mäurer a Königſtein i W
Hybbeneth a Kölln a Rh Hermann Luſt a Nürnberg
Fürſtenberg a Mannheim Berthold Bing a Nürnberg
J Goſewiſch a Frankfurt a Alfred Leori a Frank
furt a Wolf a Bingen a Rh E Hahn a Würz
burg Wilhelm Leipziger a Berlin Schäfer aus Berlin
Axrnold Danziger a Berlin

Central Hotel am Markt
Weinhändler Ed Wahrendorf a Hamburg

Hotelier Hermann Voß n
Privatier

Otto Lentert a Zittau Arzt Friedrich Rüdiger aus
Witten a R Poſtbeamter Franz Bergner m Familie a
Görlitz Kaufleute Wilhelm Hütter a Zerbſt Carl
Werner a Torgau Guſtav Ruſt a Zwickau Otto John
u Henniger a Berlin Richard Bunge a Erſurt Her
mann Franke a Magdeburg Oskar Wagner a Löban i/S
Bernhard Trautſch a Luckenwalde Wilhelm Küpper a
Düſſeldorf Car Schrader a Bremen Otto Wolter a
Landsberg a/W W Gerloff a Dresden Karl Nolte a
Hildburghaufen
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Stickereien Federn

Kutſchgeſchirre für mittlere Pferde
werden zu kaufen geſucht

Offerten mit Preisangabe unter
A 1968 an die Exped d Ztg
Gelegenheitskauf f Herrſchaften

1 compl Speiſe und Schlafzimmer
Einrichtung maſſiv Eiche wie neu
preiswerth zu verkaufen Näheres

Kl Ulrichſtr 25 Tiſchlerei
Ein eleganter offener Kutſchwagen

Selbſtfahr m Dienerſitz ſowohl ein als
zweiſpänn z fahr Umſt halb ſof bill zu
verk Näh Barfüßerſtr 16 Beſ jederz
Ein guterhaltener großer

Conliſſentiſch
zu verkaufen Anhalterſtr 14 I I

Vullſtändige gut erhaltene

p z 51Peſtaurattons Einrichtung
12 Tiſche 50 Stühle 2 Lederſophas
1 Piano l Billard mit Holzdecke
1 Bierdruckapparat mit Liſtpumpe c
preistwerth zu verk ebenda garoße
olide Büffeteinrichtung mit Spiegel
thür Näheres bei Rudolf Mofſſe

Halle a/S 8Aus Privathand 2 eleg Winterüber
zieher u auterh Waſchmafſchine zu verk
Zu erfr Rainſtr 7 I Giebichenſtein
Mehrere Kanonenofen billig zu
verkaufen Merſeburgerſtr 23 i L

ff fette Güänſe
verſende unansgenommen à Pfd 45
ff Enten à Pſd 55 franco gegen
Nachnahme E Engel Adl Linkuhnen
p Alt Weynothen Oſtpr

W i h rauftCarl Blosfeld Thüringer Str 18

p

Sarg v d ginder

A bbruch Nur Gutes und das ßut

Riebeckplatz 1 im Garten
ſind 2000 Glasſcheiben 70 35 und
40 X 28 darunter 500 Stück 7 mm
ſtark 1 Windfang 1 Glasthür eignet
ſich auch zu Corridorverſchluß 2Schiebe
thüren mehrere gute Stallthüren 6

e et183 Stüch nene Sparren
rſehr billig zu verkaufen

e billigſteEd 9 la O Bezugsauelle
Gr Klausſtr 40 Stadt Zürich

II Pabst Korkfabrik Halle a d S
Muſter und Preisliſte frei

rEin Damenrover
wenig gebraucht ganz bill zu verkaufen

Hermann Berger
Generalvertreter der Condorfahrrad

Werke von A L Iiepe Breest
Brandenburg a H

Dauerh Schlachtewannen Blumen
kübel Waſchgefäße Waſchböcke ver
kauft billigſt Albrechtſtraße 23

Alte Bücher billig zu verkauſen
Geiſtſtraße 21 II Hof W Zachanu

Ein eich Ladentiſch zu verkaufen
Geiſtſtraße 21 II Hof W Zachau
Ein faſt neuer Satz Kegel und die

dazu gehörigen Kugeln billig zu ver
kaufen Zu erfr in der Exp d Ztg 317
X J alter ſehr ſchön gezeichniter
X Foxterrier billig zu verkaufen

Harz 13 parterre
Lumpen Knochen neue Tuch

abfälle kauft zum höchſten Preis r
A Rebnuſchieſe Gr Brauhausſtr 2

Strümpfe Socken Beinlängen
Anzüge Leibbinden und dergleichen empfehlen

Marie Fisoher
Seiſen u e n t

ſei am BotaniſcheFleiſcherſtr 25 Garten ben

r SpreialitätZeitzer Hanshaltseifen

Pferdedünger
von ca 40 Pferden fürs laufende Jahr
iſt zu vergeben

G Vester Svediteur
Centralbahnhof

Tauben und Hundemiſt
kauft

Lederſabrik Fischerplan 2

Ein kräftiges re mitleichtes
vollſtändigem Geſchirr wird verkauft
Näheres Gr Klausſtraße 1/2

Eine friſchmilchende Kuh mit dem
Kalbe und ein Zuchtbulle 2/2 Jahr
iſt zu verlaufen arC Mertens Gerbſtädt

Ein Ziegenbock ſicheres u ruhig Thier
ein Wolfsſpitz ſchönes Exemplar ein
Stamm und 4 Stück weiße kräftige
Pecking Enten 30 Stück Hühner weiße
Jtaliener 70 Stück Kropftauben ſchöne
große Exemplare billig zu verkaufen

Dingelſtedt a/Huy Nr 86
Jungen ſprungf Ziegenbock rehfarb

ohne Hörner verk Moritzkirchhof 8

Zwergpiutlcher Bündin
7 Monate alt glatthagrig billig abzu
geben Reilſtraße 47 r Leipziger und Königſtraße ſowie bei

Polytechuiſche Geſellſchaft

ienstag den 27 Oktober
Abends S Uhr

Versammlung
im kleinen Saale der Kaiſerſäle Vor
trag des Herrn Privatdorent Dr W
Ule über Tiefſeefarſchung mit Vor
führung der dabei gebräuchlichen
Apparate

Gäſte ſind ſehr willkommen

TechnikerVerein Halle g
Heute Abend 2 Uhr Verſamm

lung in der Drescdener Bier
halles Kanlenberg 1 1 Tr

R CZu dem am Montag den 26 Okt
Abends 8 Uhr im Neuen Theater
ſtattfindenden 42jähr Stiftungsfeſt
beſtehend aus Concert Theater u Ball
werden Mitglieder und deren Gönner
freundlichſt eingeladen Der Vorſtand

Montag d 26 Okt
Schlachtefest

F LaukusGütchenſtraſze 14

S Wontagéchlachtefeſt

S Lanm SeigelAuguſtaſtraße 6

Prachtv mahag Kleiderſchrauk nußb
Schrank Vertikow Salonansziehtiſch
Sophatiſch Spiegel mit Schränkchen
Bettſtellen mit Matratz Plüſchgarnit
Plüſch u Stoff Sophas all nen bill
zu verk Kuhgaſſe 10 part Hille

Kleinen einthür Geldſchrank wenig
gebraucht billig zu verkaufen

Wuchererſtraße 30 part

Dngel Apotheke
Gr Ulriehstr 2 demptiehlt

Restitutionsfluid
Englisch Pferdepulver
Koliktroplen
Vieh Mastpulver
Unirersal Milchpulver
Milch Xutzen Pulver
Pulver gegen PDPurchfall

der Küälber
Kuhenter Salbe
Schweine Fresspulver
Rothlaufschutz und

Heilmittel

Samnmelſtellen
für

Cigarrenköpfchen Kiſten Vänder
Staniol 2c befinden ſich bei

den Herren
Emil Hildebrandt Wuchererſtr 8
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 43
Rudolph Speck Marienſtraße 4
Wilh Camnitins Königſtraße 73
A Rebuſchiefßz Gr Brauhausſtraße 2
F Mayer Georgſtraße 5 2 Tr
F Künniger Laurentiusſtraße 17
Friedr Oehlſchläger, Schmeerſtr 14
C Knabe Nachf Mansfelder Str 60
G Schubert Moritz König Nachf

Rathhausſtraße 8
Bei den mit bezeichneten Herren

befinden ſich Verkanufsſtellen
Cigarrenköpfchen jetzt billiger und

ſtets vorräthig

Polks Kalkee Hallen
des Vereins für Volkswohl

J am Leipziger Thurme
II alte Promenade Reitbahn

III Moritzzwinger
IV im Rothen Thurm

in der früheren Hanptwache
Ex,g wird verabreicht

Kaffee

Milchleiſchbrühe 5
elterwaſſer

Limonade
in IV auch Suppe zu 10

Marken zu 5 welche ſich beſonders
zu Geſchenken an BVebürftige eignen
und in den vier Hallen verwendet werden
können ſind in den vier Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Beyer Ecke der

K Mauersberger
Färberei und Chemische Wasch Anstalt
Grösstes u leistungsfähigstes Etablissement d Prov Sachsen
Färberei u Reinigung für Damen u Herren

garderobe jeder Art HMöhbelstoſte Gardinen

Läden in Ialle
und Annahme bei Herrn Galander neben Walballa

Acusserst schnelle Lieſerung

IUandschuhe ete
Leipziger Str 33
Moritzktrehhof 5
Geiststrasse 15

Adler Apotheke
S

6 Perſonen
n und ein roſa Kakadn zu ver
Ein Vreak Wagen

aufen Svitze 5 r
Uhr mit Kette in Halle abhanden

gekommen Kette kurz mit Medaillon
in der Mitte des Medaillons blauer
Stein ringsherum kl Brillant Splitter
Uhr auf Rückſeite mit Bild zwei Kätzchen
im Korbe auf Waſſer ſchwimmend
Mond und Häuschen drauf Vor
Ankauf wird gewarnt Abzugeben
gewuedvbe Belohnung in der Exp

Zeitg

Goldener Klemmer verloren von
Herderſtraße bis Walhalla abzugeben
gegen BVelohnung

Herderſtraßße 9 II
Verloren gold Damennhr mit Kette

Freitag II 12 v d Jrrenanſt b Mans
feld Str abz g Bel Streiberſtr 38 II

M Hzlb J halte es nt läng aus oh
i ängſtig m u Dich w müſſ u ſpr wied
zuſ i w Whn m m L ſ G K v d L

R W 30Bitte Brief nun abholen

Dank
Die Arbeiter der Aktien Malzfabrik

Lagdsberg ſagen hiermit dem Direk
torinm und dem Aufſichtsrathe für die
am 25 jährigen Stiftungsfeſte der Fabrik
erhaltenen Geſchenke beſten Dank ar

Familien Nachrichten
Dem Herrn hat es gefallen unſeren

lieben Sohn und Bruder den Dr med
Kurt Weineck

prakt Arzt
heute früh plötzlich heimzurufen Dieſes
theilen allen lieben Freunden mit der
Bitte um ſtille Theilnahme mit

Die tieftrauernde Mutter Sohn
Tochter und Schwägerin

Frau verw Kreisſekret Weineck
Direktor Johannes Weineck
Margarethe Weineck
Ella Weineck geb Hogrefe ar

Tucheband Nienburg a Weſer
Heute Nachm Uhr entſchlief ſanft

mein lieber Mann unſer guter Vater
Schwiegervater und Großvater der
herzogl anhalt Oberſteiger a D

Heinrich Bechtel
im eben vollendeten 70 Lebensjahre

Er ruhe in Frieden
Die trauernden Hinterbliebenen

Dank
Für die überaus zahlreichen Beweiſe

herzlicher Theilnahme beim Heimgange
unſerer viel zu früh entſchlafenen lieben
Mutter
Fran Marie Wenzel

ſprechen wir hiermit unſern innigſten
Dank aus
Die trauernde Familie Fried Wenzel

Verlobt Anna Fendler u Kaufm
Eduard Cornehls Naumburg u Wla
diwoſtock Martha Hoffmann u Paſtor
Walter Haun Oberböſa Nelly Linck
u Dr med Max Wunderlich Neu
dorf i E u Zittau Roſa Reinecker u
Rechtsanwalt Siebend Heeren Kaſſel
u Chemnitz

Vermählt Friedrich v Winterfeld
Freyenſtein Detmold Oberſtaatsanw
Rud Tortilowicz v Batocki u Martha
v Plehwe Berlin Landgerichtsrath
Dr Uebrig u Ella Schmidt Chemnitz

Geboren Ein Sohn Hrn Hptm
Frhr v Rheinbaben Frankfurt a/O
Hrn Rittergutsbeſ Donglas Zerbow
Hrn Dr jur Joſeph Gobbers Krefeld
Hrn Prem Lieut Hans v Gaertner
Berlin Hrn Dr K Varthel Blaſe

witz Hrn Dr Max Reichelt Hannover
Eine Tochter Hrn Lieut Schaumann
Hannover Hrn Dr med Breitbarth
Stollberg Hrn Rittergutsbeſitzer

Protzen Obernhagen Ein Zwil
lingspärchen Hrn Rich Schaefer
Naumburg
Geſtorben Steueraufſeher a D

Albrecht Halberſtadt Frau
milie v Haeſeler nAmis Vorſteher Chriſtoph Schröder
Wulferſtedt Frau Thereſe Radegaſt
Naumburg Adelaide Freiin v Voel

derndorff und Waradein Karlsruhe
Webermeiſter Karl Hentſchel Zeitz
Freifrau Ameélie v Schiotheim geb
v EinſiedelScharſenſtein Goiha Fran
Oberamtsrichter Emma Einert geb
Engelhardt Fürſtenberg bei Sonders

Herrn Flade Zwingerſtr 5 zu haben

Geschwe Storch
hauſen

Nr 16 Geiſtſtraße Nr 16
neben der Adler Apotheke
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g HRleinschmiäedenm 6 wen Parterre u I Etage

Leinen Iicaus P äsche Fabriſ
Bettfedern u Daunen Fertige Betten Steppdecken Schlafdecken Bettdecken

Tischgecdieckge
1 Damast Gedeck mit 12 Servietten Mk 13 15 25
1 Damast Gedeck mit 6 Servietten Mk 6 7 10

Rinzelne Damast Tischtücher mit doppelten Hohlſäumen für 6 Perſonen Mk 3,75

HHaa Mühe

men arg
2

T

1 Hohlsaum Gedeck Prima Qualität Mk 121 Thee Gedeck mit Bordüre Mk 4,50 6

reren

Reinleinene Drell Handtücher
v

3

van e 2J v e a x r w 35 J 7W 3 2 c W 5S e

9 S J J2

z e Jgtärkstes Iatürl arsen Il Bangen Don

empfohlen von den ersten medicinischen Autoritäten bei

Anämie Chlorose Haut Nerven u Frauenleiden Malaria ete
Die Trinkeur wird das ganze Jahr gebrauecht

Depots in allen Mineralwasserhandlungen und Apotheken

Conbiuirtt Hakur Heilperfahren

wird angewendet in
Fischer s Dampf Bade und Massage Anstalt P Schmidt s Nachf

Brüderſtraße 11 I Brüderſtraße 11 I
Dampf Voll z Rumpf Sitzbäder Vorzügl Jndividngl Maſſage er

Dem t en Publikum von Brehna und Umgegend die ergebene
Mittheilung daß ich das

Hötel zum Kronprinzen
in Brehnatäuflich erworben habe Jch werde ſtets bemüht ſein meinen werthen Gäſten

den Aufenthalt in meinem Lokale recht angenehm zu machen und bitte das
hochgeehrte Publikum ganz ergebenſt das Wohlwollen welches mein Vorgänger
empfangen auch auf mich aütigſt übertragen zu wollen Für gute Weine und
Biere ſowie vorzügliche Speiſen werde ſtets Sorge tragen ar

Hochachtungsvoll Eg z äß S

Der Miſſtonsverein der St Alrichsgemeinde

Reinleinene Damast IIandtücher 48125 Mk
48120 Mk

Bettwaäs ehe
1 bunter Veberzug Satin Auguſta mit 2 Kiſſen Mk 5,50 6,50
Dowias Betttuch ohne Naht Mk 1,80 2 2,25

Fertige Inletts mit 2 Kiſſen von grauem Köper Mk 9,50
Bunte Schlafdecken Mk 2,25

e e 6
1 bunter UVeberzug waſchächt mit 2 Kiſſen Mk 4,50 6 1 weisser Veberzug

Reinleinene Betttücher
Vertige Inletts mit 2

Reinleinene Gerstenkorn lIiandtücher V
Beinleinene Küchen IIandtücher Mk 3

Cretonnes mit 2 Kiſſen 3,50 4,50 6
1 weisser Bamast üeberzug mit 2 Kiſſen

ohne Naht Mk 2,50 3 3,50

Kiſſen von rothem Köper Mk 13 18
Bein Wollene Decken Mk 6

deſſen Erträge beſonderen Nothſtänden daheim und in der Ferne und ganz S
beſonders der Guſtav Adolf S und der Heidenmiſſion zufließerbeabſichtigt ſeinen zufließen

I a Z a
am I bis 3 November cr abzuhalten

Alle Freunde des Vereins und ſeiner Beſtrebungen werden herzlich
gebeten für den Bazar geeignete Gegenſtände baldigſt an den Vorſtand
gelangen zu laſſen

Halle a/S im Oktober 1896
Der Vorſtand

r Kaufmann A Bonfſtedt Frau Kaufmann W Brandt Frau Amtmann
Eſchenbach Fräulein Anng Friedrich Fräulein Amalie Kohlig Frau

Kaufmann Kurtzke Fräulein Marie Sickel Frau Kaufmann Th Schubert
Frau Banquier E Steckner Ober Diakonus Richter

Giebichenſeiner Turn Perein
Sonntag den 25 Okt im gr Saale der Saalſchloßzbrauerei5 Gr Unterhaltungsabend

S D zum Beſten des Turnhallen Baufonds
beſtehend in Concert Theater Gesangsvorträgen

und turnerischen Aufführungen
Eintrittskarten ſind n r à 25 5 zu haben bei den Herren Kauf

mann Aug Reichardt E Beyer Sohn Otto Wolf Gr Goſenſtraße 782 Ganwirth H Gummeiö Gaſthof zum Mohr und Herrn Gaſtwirth

t Ehrhardt an der Kaſſe 30 8Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr Der Vorſtand

Hochſtämmige Roſen
jetzt beſte Pflanzzeit empfiehlt in vielen edlen Sorten r

die Gärtnerei O Bräter Feldſtraße 14

Stiftung
2 Bei Regen Gummi Paletots

0 I
Bazar für Herren

Gr Steinstr 10
im Bankhause Ernst Haassengier Co

mit abknöpfhbharer Pelerine
aus besten porös wasser dichten

Loden und Cheviots
Mk 14 16 18 20 24,50 30 36 40 45 etc

9Joppen für Jagd u Haus
Mk 9 12 14 18,50 20 24,50 30 etc

Anfertigung elegantester englischer

Winter Paletots
Sport Paletots

Promenaden u Reise Anzüge

zu mässigen Preisen
anerkannt vorzüglichster

Sitz

I Havelocks und Mäntel

Engl u Wiener Hüte

5 rn

Mk 3,50 4,50
3,75

T Einzelne Reinleinene Stuben Handtücher Stück Gelegenheitskauf St 25 35 50 Pfg
e

Mk 7 8 10

h S
Neu NenWeinſiube R Becker
Weingrofßhandlung Sternſtr 10

empfiehlt Ausſchank in Gläſern
als Portwein Sherry Samos füß

à Glas 40 Pfg
Liter Rheinwein 25 Pfg

Nen
R otnwetn 30 Pfg

Scharres Restaurant

Culmbacher Braubokf
früher Vater Rhein

Empfehle ff gefüllte Zwiebelt Champinons
Ragout fin

Biere vorzüglich

Goldene Rose
Ranniſcheſtraße T n

im onnemenvivee Mitlagstiſch 6

Spenglers Reſtaurant
z 50Heute Sonnabetb u Sonntag Aus

kegeln ſelbſtgeſchlachteter Wurſt
Zugleich Pökelknochen Eſſen

Union Restaurant
51 Harz 51

Damen Bediennung

Hötel Restaurant Merkur
Jnh H Kaufmann

Händel und Bernburgerſtr Ecke
Bringe meine Lokalitäten in empfeh

lende Erinnerung Beſonders guter
Mittagstiſch im Abonnement 90

llötel Stadt Berlin
Montag den 26 Okt
Schlachtefeſt
wozu ergebenſt einladet

Nesse r
Münchener Frühſtückſtuhe

W Reichhaltige Speiſekarte DHarz 36 r g Harz 36
Kaiſer WilhelmsHalle

Seilergesellschaft
Sonntag den 25 Oktober cr Ball

Anfang 8 Uhr Nachmittags 3 Uhr
Kränzchen Freunde willkommen

Preußiſcher Beamtenverein
Programme für das Winterhalb

jahr 1896/97 können von denjenigen
Vereinsmitgliedern welche einem Ver
trauensmannsbezirke nicht rin der Buchdruckerei und Papierhand
lung von Karl Pritschow Bern
burger Str 28 gegen Vorzeigen derMitgliedskarte entuommen werden

Der Vorſtand
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